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Diese Vorbereitungen habe ich für meinen Auslandsaufenthalt getroffen:  
(Bewerbung, Anreise, Reiseunterlagen, Unterkunft, etc.) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Finanzierung meines Auslandsaufenthaltes 

(Erasmus+ Förderung, UdS mobil, DAAD-Stipendium, Auslands-BAföG, Ersparnisse, etc.) 
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Verlauf meines Auslandsaufenthaltes 

(Ankunft, täglicher Ablauf, Kurse an der Uni/Tätigkeiten bei Praktika, Mobilität, Versorgung) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Freizeitgestaltung 

(Freizeitaktivitäten, soziale Kontakte, Vereine, Reisen, Jobs etc.) 
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Anerkennung meines im Ausland erbrachten Studienleistungen/meines Praktikums 

(notwendigen Schritte für die Anerkennung, z.B. Prüfungsamt kontaktieren, Bericht schreiben) 

 

 

 

 

 

 

Mein Fazit zum Auslandsaufenthalt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


	Studienzyklus Bachelor Master Promotion: Bachelor
	Studienfachfächer: Psychologie
	Gastuniversität Unternehmen: Bintang Timur School
	Stadt Land: Badung Regency, Bali, Indonesien
	Programm Erasmus Ostpartnerschaften etc: Erasmus+
	Aufenthaltsdauer: 6 Wochen
	Diese Vorbereitungen habe ich für meinen Auslandsaufenthalt getroffen Bewerbung Anreise Reiseunterlagen Unterkunft etcRow1: - Bewerbung bei der Insitution auf Bali
- Kommunikation mit der Praktikumskoordination >> Organisation eines externen approbierten Dipl./M.Sc.-Psychologen >> Anmeldung des Praktikums 
- Ablegen einer DAAD Sprachprüfung zum Nachweis eines Englisch-Niveaus von mind. B2
- Bewerbung für ein Auslandsstipendium mittles UdS mobil
- Auslandsimpfungen (japansiche Ezephalitis, Typhus, Tollwut etc.)
an der Ambulanz für Tropenmedizin (Universitätsklinikum Homburg)
- Kontaktaufnahme zur Schulleitung >> Organisation einer Unterkunft vor Ort
- Flug buchen
- Visum beantragen (für ein Praktikum auf Bali >> Visum C2)

	Finanzierung meines Auslandsaufenthaltes Erasmus Förderung UdS mobil DAAD Stipendium Auslands BAföG Ersparnisse etcRow1: - UdS mobil
- Ersparnisse
	Verlauf meines Auslandsaufenthaltes Ankunft täglicher Ablauf Kurse an der UniTätigkeiten bei Praktika Mobilität VersorgungRow1: Ich bin am Dienstag, den 03.09.24, auf Bali angekommen und wurde von der Schulleitung, Ms. Susan, und ihrem Mann vom Flughafen abgeholt und zu meiner Unterkunft gebracht. Die Woche über hatte ich erstmals ein wenig Puffer, um mich einzugewöhnen, die Umgebung ein wenig kennenzulernen und Zeit mit Ms. Susan verbringen zu können. Sie zeigte mich herum, ging mit mir einkaufen und erklärte bereits den groben Ablauf meines Praktikums und meine Tätigkeiten.
Ab Montag, den 09.09.24, begann mein sechswöchiges Praktikum an der Bintang Timur School in Vollzeit. Meine Arbeitszeiten beliefen sich auf 7 Uhr morgens bis 14 Uhr mittags. Meine Aufgaben während des Praktikums beliefen sich auf folgende: Betreuung der Kinder des Kindergartens und Unterstützung der Kursleiter:innen, Abhalten kleiner Unterrichtssequenzen im Kindergarten (Englisch), eigenständiges Abhalten von „Flashcards-Kursen“ an der Grundschule, Unterstützung der Lehrer:innen bei „Extra-English-Kursen“ an der Grundschule.

(1) „Flashcards-Kurse“ >> Kurs, in dem es um die Vertiefung englischer Vokabeln u. Grammatikregeln geht >> die Dauer beläuft sich auf 35 min. pro Klasse pro Woche.
(2) „Extra-English-Kurse“ >> Kurs, in dem es um eine weitere Vertiefung der englischen Sprache geht >> hier werden den Kindern zusätzliche Themen, die im regulären Unterricht nicht behandelt werden, nahegebracht und vertieft.
	Freizeitgestaltung Freizeitaktivitäten soziale Kontakte Vereine Reisen Jobs etcRow1: Dadurch, dass ich täglich lediglich bis 14 Uhr arbeitete, hatte ich gute Voraussetzungen meine Freizeit vielfältig gestalten zu können. Ich erkundetete die Gegend, besuchte verschiedene Strände, Restaurants und Cafés und lernte dadurch mit der Zeit auch Freunde kennen. Bali bietet sich gut für Wochenendtrips innerhalb der Insel an, da die Distanzen nicht zu groß sind. So reiste ich für ein Wochenende beispielsweise nach Ubud, der Reisfeldregion auf Bali, und ein anderes Wochenende nach Nusa Penida, eine Insel neben Bali. Auch sportliche Aktivitäten bieten sich auf Bali gut an. Surfing ist weit verbreitet und auch Yoga- und Pilates-Kurse sind tolle sportliche Freizeitaktivitäten. Die Essenskultur auf Bali kennenzulernen würde ich ebenfalls als Must beschreiben. Egal, wo man ist, es gibt eigentlich überall Straßenstände, an denen man authentisch balinesische Küche genießen kann. 
	Anerkennung meines im Ausland erbrachten Studienleistungenmeines Praktikums notwendigen Schritte für die Anerkennung zB Prüfungsamt kontaktieren Bericht schreibenRow1: Nach erfolgreichem Absolvieren meines Praktikums unterschrieb und stempelte Ms. Susan die Praktikumsbescheinigung, welche im Nachhinein ebenfalls von meiner externen Betreuung unterschrieben werden musste. Nachdem ich meinen Praktikumsbericht fertigstellte, konnte ich die Unterlagen bei der Praktikumskoordination einreichen und mir somit das Praktikum anerkennen lassen.
	Mein Fazit zum AuslandsaufenthaltRow1: Mein Praktikum auf Bali würde ich als äußerst wertvolle und besondere Erfahrung beschreiben. Ich würde jedem, der die Möglichkeit zu solch einem Auslandsaufenthalt hat, empfehlen es zu machen. Sowohl das Praktikum und meine Tätigkeiten dort, als auch die kulturellen und zwischenmenschlichen Erfahrungen, die ich dort sammeln durfte, haben mich extrem bereichert und weitergebracht.
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